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Halle Freitag
findet Beſtätigung durch eine Nachricht der Hamb BörſenDeutſches Reich un oet e a er ne e Aue aid

Berlin 28 März Heute nachmittag um 2 Uhr Bruder Ehalifa die Regierung übernommen undim Ferue des Reichs ar eine W culige Be der Thronwechſel e Zwiſchemal vollzogen hat D
räthung des Staatsminiſteriums ſtattge Man neue Sultan führte bis dahin ein ſehr denes Daſein

nt an daß es ſich bei derſelben namentlich um die Ab Merkwürdigerweiſe iſt Sultan Said Bargaſch nach der Rück
ung der Befugniſſe gehandelt hat auf welche ſich die

eldertretung des Kaiſers durch den Kronprinzen zu erſtrecken
haben wird Zu den Aufgaben welche letzterem zufallen

werden dürfte namentlich vie erdungen ſowohl der Ernennungen alb dter S LWalheerwaltumg gehören u hierbei niedere

Grade beider Kategorien alſo etwa tärchargen bis zum
Major oder Oberſt und Civilchargen bis zu den Räthen
vierten oder dritten Ranges in Betracht kommen Welche
Anſprüche in dieſer Beziehung an den Kaiſer herantreten
ergiebt ſich daraus daß nach einer kaum zu hoch greifenden

tzung bereits ungefähr 3000 derartige Unterſchriften vom
Kaiſer Friedrich vollzogen worden ſind eine gewaltige Anzahl
ſelbſt wenn man bedenkt daß ſich während der letzten zwei
Wochen wo Kaiſer Wilhelm an der Ausübung dieſer Regenten
pflicht verhindert war die Schriftſtücke welche der Unter
zeichnung bedurften angehäuft hatten Vielleicht werden in
der Sitzung des Staats miniſteriums auch die erſten Maß
nahinen zur Beſprechung gelangt ſein zu welchen die in ver
ſchiedenen Gegenden der Monarchie ſtattgehabten
gewaltigen Ueberſchwemmungen Anlaß geben Zu
nächſt handelt es ſich natürlich nur darum der augenblicklichen
Noth der von dem Naturereignis Betroffenen entgegenzutreten
Bis heute früh waren nach den an amtlicher Stelle eingegangenen
Nachrichten 77 Ortſchaften mit ungefähr 30,000 Bewohnern
von den Waſſerfluthen ergriffen worden Nachdem die eigent
liche Noth die ſehr groß iſt obwohl glücklicherweiſe nur ſehr
wenig Menſchen umgekommen ſind beſeitigt ſein wird wozu
auch auf die werkthätige Beihilfe aus privaten Mitteln zu
rechnen iſt wird man erſt die weiteren gegen die Folgen der
Ueberſchwemmungen ſich richtenden und zur Abwehr der
Wiederkehr dienenden Maßregeln ins Auge faſſen können
namentlich werden auf dem Gebiete der Deichbauten erhebliche
Anſprüche an den Stagtsſäckel geſtellt werden müſſen Aber
auch das iſt nicht außer Acht gelaſſen daß ſich in den über
ſchwemmten Gegenden zum Herbſt ein gewaltiger Nothſtand
einſtellen wird weil nicht nur die Herbſtſaaten vernichtet
ſondern auch infolge der ſtattgehabten Verſchlämmungen der
Aecker die Frühjahrsſaaten unausführbar geworden ſind Jn
dieſer Beziehung iſt der Schaden beſonders in den öſtlichen
Gegenden groß da dort die Fluthen große Mengen von
Geröll mitgeführt haben welches die Wiedergufdeckung des
Ackerlandes äußerſt ſchwierig macht während in den Elb
niederungen die Bedeckung vorzugsweiſe nur aus eigenklichem
Schlamm beſteht welcher zwar die diesjährige Ernte ver
nichtet für die nächſtfolgenden aber vielleicht ſogar von
günſtigem Einfluß ſein wird

Berlin 28 März Jn der heute unter dem Vorſitz des
Staatsminiſters v Boetkicher abgehaltenen Plenarſitzung
ertheilte der Bundesrath dem vom Reichstage angenommenen
Entwurf eines Geſetzes über die unter Ausſchluß der Oeffent
lichkeit ſtattfindenden Gerichtsverhandlungen und dem Entwurf
einer Verordnung wegen Abänderung und Ergänzung der Aus
führungsbeſtimmungen zu dem Geſetz über die Kriegsleiſtungen
die Zuſtimmung erklärte ſich mit der weiteren Ausprägung
von Einpfennigſtücken zum Betrage von etwa 600,000 M
einverſtanden und genehmigte die von den Ausſchüſſen für
Zoll und Steuerweſen und für Handel und Verkehr vor
geſchlagenen Abänderungen von Taraſätzen ſowie die von den
ſelben Ausſchüſſen zu dem Entwurf des amtlichen Waaren
verzeichniſſes zum Zolltarif geſtellten Anträge Außerdem
wurde über die Wiederbeſetzung der Stelle eines Mitgliedes
der Kommiſſion für die Ausarbeitung des Entwurfs eines
bürgerlichen Geſetzbuchs über die vom Reichstage bei der Be
rathung des Reichshaushalts Etats für 1888/89 gefaßten Re
ſolutionen und über eine Eingabe betreffend die Zollerſtattung
m e in Flaſchen von über 50 kg Bruttogewicht Beſchluß
gefaßt

O Berlin 28 März Die Mittheilung des Reuter ſchen

Ver von Maskat

kehr von Maskat an der ſüdarabiſchen Küſte geſtorben Maskat
iſt die Heimath der Sultane von ar deren zweiter der
eben Verſtorbene war Das Sanſibarreich trennte ſich 1858

Ba blieb aber in einer gewiſſen Abhängigkeit von

ß enAbgabe von n verpflichtet wurde
Dieſe Abgabe übernahm aber die Engl
Compagnie wodurch der Sultan und ſeine
in ein Abhängigkeits Verhältniß zu England gebracht wurden
Auch waren die einflußreichſten und reichſten Leute im
Sulktanat die Jnder engliſche Unterthanen wie überhaupt
der ganze Handel Sanſibars auf der Verbindung mit Indien
beruhte Da man britiſcherſeits die deutſchen Beſtrebungen in
Oſtafrika feſten Fuß zu faſſen mit mißgünſtigem Auge anſah
ſo handelte Sultan Said Bargaſch nach ſeiner Art ganz in
dem Sinne Erſt die Abſendung zweier deutſchen Geſchwader
und die Auferlegung mehrerer Geldſtrafen belehrte ihn daß
das nicht ungeſtraft geſchehen könne Seitdem hatte ſich
zwiſchen ihm und den Deutſchen ein beſſeres Verhältniß her
geſtellt zumal man von ſeiten des Auswärtigen Amtes alles
tkhat um ihm entgegenzukommen Es iſt wahrſcheinlich daß
der neue Sultan wer auch zur Regierung kommen möge dem
engliſchen Einfluſſe infolge des materiellen Druckes ebenfalls
folgen muß und wird und man kann geſpannt ſein ob das
fortdauernde Entgegenkommen deutſcherfeits irgend eine günſtige
Wirkung hervorbringt

Jn Bezug auf die Ordenszeichen welche dadurch zu
einer ungewöhnlich hohen Anzahl angewachſen ſind daß ſich
zu den urſprünglichen Ordensſtufen noch eine recht erkleckliche
Zahl Zwiſchenſtufen gebildet hat ſteht eine Aenderung im
Sinne der Vereinfachung und Verringerung bevor Dem
Vernehmen nach iſt den betheiligten Behörden die Weiſung
zugegangen hierüber geeignete Vorſchläge zu machen

achfolger ſofort

Nach dem eben erſchienenen Sprechregiſter zur Reichs
tags Seſſion 1887/88 geſtaltete ſich die Theilnahme an den
Debatten wie folgt Wenn man von den Abgg Dr Sattler und
Dr Meyer Jena abſieht welche als Berichterſtatter für Kom
miſſionen fungirten und als ſolche häufig das Wort nahmen
Sattker 91 De Meyer 35 mal ſo folgen ſich die Abgeordneten

nach der Betheiligung an der Diskuſſion folgendermaßen
Windthorſt ſprach 68 mal Rickert 49 Singer 34 De Meyer
Halle 34 De Baumbach 29 Rintelen 28 v Bennigſen 25
v Kardorff 23 v Helldorff Klemm und Kulemann je 21 mal
Der Reichskanzler ſprach bei 5 Gelegenheiten nämlich zum
Anyleihegeſetz 278 Mill zur Wehrpflicht Vorlage Mittheilung
über den Tod Kaiſer Wilhelms Botſchaft Kaiſer Friedrichs und
Dank des Reichstags an außerdeutſche Parlamente 165 Ab
geordnete betheiligten ſich überhaupt an den Diskuſſionen

Darmſtadt 28 März Die Konfirmation der Prin
zeſſin Alix fand heute in der Schlößkirche in Gegenwart des
Großherzogs ſowie der geſammten großherzoglichen Familie ſtatt
Außerdem waren anweſend Se K Hoheit Prinz Heinrich von
Preußen die Landgräfin von Heſſen und die Erbprinzeſſin von
Anhalt Die Konfirmation vollzog der Superintendent Sell

Halle den 29 März

In der Rathsſtube des Waagegebäudes fand geſtern eine
Schiedsgerichtsſitzung für die Steinbruchsberufs
genoſſenſchaft Sektion VI ſtatt geleitet von Hrn Bürger
meiſter Schneider Als Beiſitzer waren erſchienen die Herren
J Schlagmann Gommern und Ph Söhns Plötzkau von
ſeiten der Arbeitgeber und Oberaufſeher A Eimler Bernburg
ſowie Bruchaufſeher Hartmann Gommern von ſeiten der
Arbeitnehmer Die Berufsgenoſſenſchaft wurde vertreten durch
den Sektions Geſchäftsführer Remus Zur nochinaligen Ver
handlung kam die Unfallſache Kupfer Martinroda welcher ſich
den Daumen der rechten Hand ſchwer verletzt hatte und dafür bis
zum Ablauf der Heilung die volle Rente 662 Proz ſeines
Arbeitsverdienſtes und für die Folgezeit die Hälfte dieſer Voll
rente beanſpruchte während von der beklagten Genoſſenſchaft dem

Bureaus daß der Sultan von Sanſibar geſtorben ſei

20 Frieden im Kriege
Humöoriſtiſcher Soldaten Roman

von A v Winterfeld
Fortſetzung

Als die Sonne höher ſtieg kam man wieder in einen Wald
Gott ſei gelobt Da konnte man freier athmen da war

es ſtill und kühl unter den Bäumen und die Pferde traten
wieder einmal auf weichen Sand Sie begannen leiſe zu
ſchnaufen als Zeichen daß ihnen wohler geworden
peien ſt par aber auch das einzige Geräuſch was ſich

ren ließ
Manchmal ſchlug ein Hufeiſen auf einen Stein daß es hell

aufklang manchmal klirrte ein Sporn gegen die Pallaſch
cheide ſonſt ruhig wie auf dem Kirchhof nur durch die
ipfel der alten Bäume zog von Zeit zu Zeit ein Hanuch

wie von erſtorbenem Orgelſpiel als wenn die Hand des
todten Küſters über todte Taſten fährt

Padderow blickte mit ſeinen verquollenen Augen nach oben
Da ſitzt ein Rabe ſagte er
Laßt ihn ſitzen meinte Naſewitz

r den Se KopfIhr ſprecht wieder wie Jhr s verſteht, mißbilligte er mirwilt aber das nicht gefallen v hrilig
Mir auch nicht, bremmelte der Doktor an ſeinem Rock

ärmel wiſchend
Was fragte Padderow

Was nur der Rabe hier gemacht hat J Gott be
wahre das geht ja gar nicht wieder ab

Und auch nicht wieder aus, ſetzte Naſewitz hinzu
das Satanszeug hat den Teufel im Leibe
Plötzlich breitete der Vogel die Schwingen und flog laut

San mit ſchwerem Flügelſchlag davon nach
o 2Das ſt ein Spion l ſagte Padderow den ha

abgerichtet der meldet ihnen daß wir im Anzug ſind
Naſewitz lachte
Paßt auf fuhr der Dicke fort

der Luft und es wird etwas raus herunterfallen
es liegt etwas in ſehen

Verletzten bis zum Ablauf der Heilung ja noch Monate darüber
hinaus 50 Proz der Höchſtrente und für die Folgezeit bis auf

Sie waren noch nicht zehn Minuten weiter geritten als
es losging Bum

Das gab einen Ruck durch das Regiment
Alle Küraſſiere reckten ſich höher und die Pferde ſchlugen

mit dem Kopf
Aha machte Padderow
Wieſo fragte Naſewitz
Haſt du nicht gehört
Bum ging es noch einmal
Da haben wir die Geſchichte rief Padderow den Pallaſch

aus der Scheide ziehend wir ſind überfallen Eine
kühne Neiterthat kann jetzt nur retten
u kommandirte er mit ſeiner mißtönenden Stentor
timme

Der vierte Zug fall aus
Der Rittmeiſter ſah ſich wüthend um
Herr ſind Sie des Denwels rief er zurück wir

ſind ja noch gar nicht mal aufmarſchirt Wenn das
Regiment zuſammen iſt muß doch das Kommando vom Herrn
Oberſten ausgehen
Padderow behielt trotzdem das Schwert in der Hand Er
glühte vor Thatendrang ſeine Augen waren mit Blut
unterlaufen

Der Doktor Hilitan knöpfte die Ledertaſche auf

Bum l ging es nochmal bum bum
Man ſah deutlich wie der Rauch aus der Lichtung in den

Wald gezogen kam und der Schall brach ſich an den
Bäumen daß es ſich anhörte wie eine große Batterie

Jch begreife den Oberſt nicht l grollte Padderow
die Töte iſt ja ſchon aus dem Walde die ganze Schlacht
ordnung muß ihm klar vor Augen liegen er müßte auf
marſchiren laſſen dann eine Attacke in 6ehelons

Stech doch deinen Degen ein, ſagte Naſewitz ruhig
willſt du vielleicht allein die feindliche Armee angreifen

Hilitan roch an ſeinem Aermel dann rieb er wieder

i n e der Eomthur Don Juanänkefort ärgerte noch immer er weder zur r
Die lange Linie wand ſich jetzt aus dem lauſchigen Wald

der Art daß zu einer ſähriichen ſt

Oſtindiſche S

hof erkannte für Recht die fung des Klägers ſei
e da die Berufsgenoſſenſchaft dem Verletzten eine reichliche

bemeſſen letzterer auch durch die Verletzung des Daumens
rechter Hand niemals i e euiübig geweſen ſei zudem
auch länger im Genuſſe bOprozentigen Vollrente geweſen ſei
als nach den vorliegenden ärztlichen Zeugniſſen erforderlich war

n folgender Sache wurde über den nen des Arbeiters
hireck früher in Gommern je in Rittel Weſtpreußen ver

handelt Ch hatte ſ Z einen komplizirten linken Unterſchenkel
bruch erli eſſen Heilung mit 3 h em Verkürzung und Schieflung henes erfolgte Die e Rwährte em

Kläger behauptete
Das ſeitens des

weiteres 25 Proz der n wurde Der er

ſo Verletzten 25 Proz der Höchſtrente währ

in höherem Grade e en zu ſeinchiedsgerichtes eingeholte ärztliche Gutachten erklärte den Ch
u 50 Proz in ſeiner Sfähigkeit geſchmälert und wurde
iernach im Termine erkannt Hierauf wurde in der Unfallſache

Ehrig Schraplau verhandelt Kläger behauptet von einem
erlittenen Unfalle ärztlicherſeits als geheilt entlaſſen nicht ge
heilt zu ſein wenigſtens an den Folgen des Unfalls noch zu
leiden Da die Berufsgenoſſenſchaft ihn mit ſeinen Anſprüchen
abgewieſen die ärztlichen Zeugniſſe aber über die von E an
geführten beſonders bezeichneten Beſchwerden nicht ſprechen beſchloß
das Schiedsgericht ein Gutachten von Hrn Prof Dr Oberſt
hier einzuholen ob und inwieweit eine Beſchränkung der Erwerbs
fähigkeit des Klägers infolge des ſ Z erlittenen Unfalles fort
dauernd anzuerkennen ſei Zuletzt wurde in der Unfallſache
Hopfe zu Hirzbach verhandelt welcher unverheirathet durch
einen Betriebsunfall ums Leben gekommen iſt Die Mutter des
Genannten Wittwe Seyfarth zu Leutenberg erhob Anſpruch auf
die Ascendentenrente die ihr ſeitens der Genoſſenſchaft nicht ge
währt wurde da der Verunglückte nicht ihr einziger Ernährer
geweſen Der Gerichtshof erkannte für Recht die Berufung der
Klägerin als unbegründet zurückzuweiſen da nach ihren eigenen
Angaben der Verunglückte ihr nur dann und wann einmal eine
Unterſtützung hat zukommen laſſen er auch nicht einmal im
weſentlichen ihr einziger Ernährer genannt werden konnte

Zum 200 jährigen Jubelfeſte
der evangeliſch reformirten Domgemeinde

zu Halle
II

Zur Löſung der Streitfrage ob die Domkirche ein
Neu oder ein Umbau iſt nimmt der Herr Verfaſſer eine
der Arbeit Schönermarks entgegengeſetzte Stellung ein indem erſich den Stimmen anſchließt welche behaupten daß Kardinal
Albrecht die Domkirche nur um nicht neugebaut habe U a führt
er im Anſchluſſe an Lübke s Aeußerung gegen die Annahme daß
die Kirche erſt in den Tagen der Reformation gebaut ſei ſchreien
die Steine aus Der Verfaſſer findet die Entſcheidung in einigen
Urkunden die Dreyhaupt aufgezeichnet aber in ſeiner Darſtellung
ſelbſt nicht verwerthet hat Denn als die Pauliner Mönche
Albrecht ihr Kloſter übergaben ſchrieben ſie am 28 Juni 1510
wir haben unſere Kirche welche früher die Kirche zum heil Kreuz
hieß zugleich mit unſerem Kloſter und den zugehörigen Gebäuden
zur Errichtung des Neuen Stifts zu Ehren des heil Moritz und
der Maria Magdalena zum goldenen Schweißtuch abgetreten
weil der vorgenannte hochwürdige und erlauchte Fürſt und Herr
der Kardinal und Erzbiſchof dieſelbe für den Propſt Dekan das
Kapitel die Vikarien und übrigen Geiſtlichen des bezeichneten

Stiftes beſtimmt und die Kirche ſelbſt mit apoſtoliſcher Vollmacht
zur Stiftskirche erhoben hat Und demgemäß ſchreibt auch der
Ordensprovinzial welcher dieſen Verzicht der Halliſchen Pauliner
beſtätigte am Peter Paulstage 1520 jene ſeien ausgezogen aus
der Kirche welche damals die hell ige FrenzesOirſe geheißen
jetzt aber die Kirche zum heiligen Moritz und der Maria Ma
dalena zum goldenen Schweißtuche benannt ſei Alſo die Mönche
bezeugen daß nicht etwa blos ihr Kloſter und ſeine Häuſer und
Güter in den Beſitz und Gebrauch des Neuen Stiftes über
gegangen fon dern auch daß ihre Kirche psa ecelesia unter
Aenderung ihres Namens zur Stiftskirche collegiata gemacht
ſei Der Kardinal aber beſtätigt dies Zengniß wenngleich auch
zunächſt nur dürch eine ſchweigende Zuſtimmung Denn als er
im Jahre 1514 die von Ernſt erbaute Magdalenen Kapelle weihte
ließ er eine Gedächtuißtafel mit der Jnſchrift ſetzen Gott dem
Beſten und Größten und der Magdalena als Schutzheiligen
weihte Albrecht deſſen Würde und Geſchlecht dieſe Wappen
zeichen erläutern dieſes Gotteshaus am 22 Juli 1514 Und als
er 1520 ſeine Stiftskirche weihte ſchrieb er auf die Gedächtnißtafel
auch nicht was ſonſt wohl zu erwarten geweſen wäre baute und
weihte ſondern er begnügte ſich auch hier quszuſprechen daß
er die Kirche geweiht habe denn gebaut hatte er die eine ſo
wenig wie die andere Und dazu kommt noch dieſes daß der

al e und aus der Feſtſchrift des Hrn Dompredigers
ertz

auf die erſte Schwadron ſchien die Sonne die drei anderen
zogen noch im Schatten dahin

Pangerow ritt an ſeinen Zug um für alle Fälle bereit
zu ſein

Naſewitz und Nänkefort folgten ihm die Pferde gingen
hinterher die Reiter ſaßen willenlos darauf

Nun bekam auch die vierte Escadron den freien Blick ins
Vorterrain

gleich über die Klinge ſpringen laſſen
Bum dröhnte es abermals bum bum

Ränkefort nieſte
Das iſt aber guter Tabak meinte er was wollen denn

die Kerle eigentlich mStill doch gebot Naſewitz deſſen Intereſſe jetzt ge
feſſelt war

Merkwüärdig genug ſah s aus Ein langer Zug von ge
ehe Männern mit bunten Bändern beſteckt und flatternde

ahnen in den Händen tragend voran ein aufgeregter Greis

von keuchenden Männern durch den Lehm gezogen wurden
Nun ſtand der ganze Zug der aufgeregte Greis trat an

eine Rede
Der alte Oberſt faßte an den Helm und hörte freundlich zu
Der feindliche General macht Friedensanerbietungen, ſagte

Padderow
Still doch gebot Naſewitz der ſich das Ohr umklappte

e Der Dicke ſteckte den Degen ein und that dann ebenſo
Er ergiebt ſich auf Gnade oder Ungnadel ſetzte er hinzu
Unſinn meinte der dürre Freund
Wieſo I
Er denkt nicht dran ſich z ergeben
Na woran denkt er denn
Er bewillkommt uns und ladet das ganze Regiment zum

Frühſtück ein
Das iſt gar kein übler Gedankel ſagte Ränkefort
Die Stadt Mölln bittet um die Ehre uns 3 dem

Marktplatz ihrer weltberühmten Stadt bewirthen zu dürfen
Naſewitz hatte ſehr aufmerkſam zugehört

Es ſind Freiſchärklerl rief Padderow die wollen wir

mit langem Haar und als Avantgarde drei kleine Böller die

den Oberſten heran und begann mit lodernder Begeiſterüng



i t einlud die Einfüh des hSinn e t neu aufgerichtete Stiſletuche e
m erſt 1520 begann und er einen Neubau vollziehen mußteda e Eenſahrnegteter ſo nicht wohl denkbar

Wir empfangen dann eine anſchauli childerung von der
Herrlichkeit mit welcher Kardinal recht das DomJnnereſmuückte der Eindruck der kunſtvollen Bilder und Teppiche und
vor allem der koſtbaren Reliquienſammlung welche der Kardinal
das hochlohwürdige Heiligthum Luther den von Halle
nannte erneuert ſich vor dem Auge des Leſers Wir ſehen da
ein wirkliches Muſeum in 9 Gängen aufgeſtellt um die frommen
Pilger beguem durch dieſelben hindurch führen zu können Jm
erſten befanden ſich die Reliquien der lieben Heiligen deren

iligthümer vermengt d h durcheinander lagen auch die aus
dem heil Lande es folgten im weiten die des Heilandes

a ncaeeceeeer earchen im fünften im e Märe im ſiebenten der Bekenner im achten der heiligen

allfahrt zu feiern Wenn aber die Bauarbeit des Kar

frauen im neunten der erwählten Frauen und Wiktwen
Kardinal wollte damit die Reliquienſammlung des benach

barten Kurfürſten Friedrich s d Weiſen noch überbieten und zu
gleich durch die Schauſtellung für die ablaßſuchende Menge ſeine
ewig geldbedürftige Kaſſe bereichern Zu dieſem Zwecke erſchien
1520 eine öffentliche ÄAnpreiſung des zu eröffnenden delg
thums Vortzeichnus vnd zeeigung des hochlobwirdigen heilig
tumbs der Stifftkirchen St Moritz und Marien Magdalenen zu

Zugleich das erſte in Halle gedruckte Buch Wie aufuthers Vorſtellung die Fortſetzung des Unfugs unterblieben und

wie damit dem Kardinal dieſe Geldquelle abgeſchnitten iſt wird
ausführlich erzählt Der Zuſammenbruch aller ſeiner Schöpfungen
bedeutet für Halle den ſiegreichen Einzug der Reformation den
der Kardinal bis 1541 zu verwehren gewußt hatte wenn auch
innerlich die Herzen der r der gereinigten Lehrelängſt aufgeſchloſſen waren und ſich ſogar ein Teil der Geiſtlich

keit ihr zugewendet hatte Der erſte Prediger der Stiftskircheſelbſt Magſſter Georg Winkler aus Biſchofswerda in deſſen

eng Rede der Kardinal ein Rüſtzeug für ſeinen Widerſtand gegen die Reformation in Halle gefunden zu haben glaubte

wurde ein Schüler Luthers und ein Prediger des Evangeliums
8 daß gerade von eben der Kanzel welche zur Bekämpfung der

eformation gebaut war der bibliſche Glaube zuerſt in Halle
verkündigt ward Winkler war unglücklicher als Luther und fand
als er von einer Verantwortungsreiſe die er nach Aſchaffenburg
hatte unternehmen müſſen zurückkehrte unterwegs keinen ſchützen
den Freund ſondern erlag den mörderiſchen Anſchlägen der
Papiſten Die Stiftskirche 1541 zugeſchloſen weil ein Stift
nicht mehr da war der Hof verſchwunden war bezeugte in ihrer
Verödung die Siegeskraft der evangeliſchen Wahrheit So viel
uns bekannt iſt wird in dem vorliegenden Werke zum erſten male
eine Darſtellung der halleſchen Reformationsvorgänge in Buch
form gegeben

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
äs Frankfurt a 27 März Die von Prof Kaupertim Modell vollendete für den Kaiſerſaal im Frankfurter
Röämer beſtimmte Statue Kaiſer Wilhelms iſt gegen

wärtig im Atelier des Künſtlers 8 Tage lang zur Beſichtigune Die Statue hat eine Höhe von etwa 2 Meteru un
ſtellt den Kaiſer dar wie er im Jahre der Annahme der Kaiſer
würde 1871 ausſah Sie zeigt uns die Figur des Monarchen
in militäriſcher Kleidung aufrecht hen neben einem Poſtament
auf welchem gebettet auf einem Kiſſen die deutſche Kaiſerkrone
das Srepter der Feldherrnſtab und andere Reichsinſignien ruhen
Auf der Krone ruht die linke Hand während die rechte welche
den Handſchuh hält über dem et in die Hüfte geſtützt iſt
Das entblößte Haupt trägt die wohlbekannten Züge Milde und
i zugleich ausdrückend wie auch der Körper in Geſtalt und

ng
Hoheit zeigt Die ſtolze Erſcheinung umwallt in mächtigen

ſchönen Falten der Krönungsmantel deſſen äußere Fläche auf
iegende Adler welche mit der Königskrone wechſeln beleben

Das impoſante Kaiſerbild macht auf den Beſchauer einen gewal
tigen Eindruck und wird nach ſeiner Ausführung in carrariſchemMarmor welche in ca 2 Jahren vollendet ſein ſt der althiſto

riſchen Stätte der Kaiſerbilder im Frankfurter Römer als ein
W Denkmal der Verehrung zum höchſten Schmucke
gereichen

Jn Mannheim ſind für das Denkmal für Kaiſer
Wilhelm bereits 100,000 M eingegangen

Der Entwurf eines Denkmals für König Ludwig II
iſt vom Prinz Regenten Luitpold genehmigt Der Entwurf iſt
vom Ober Hofbaurath Hofmann und zeigt einen einfachen
würdigen religiös gehaltenen Aufbau in a Stile etwa

Die Aufſtellung wird in unmittelbarſter Nähe der7 m hoch
Unglücksſtätte beim Schloſſe Berg erfolgen

die der dargeſtellten Perſon eigenthümliche Kraft und S

ers beſter Zeit a eneuze ſchlafendes hinein um
Nach der Correſp iſt invon r aus des Mei

Daſſelbe ſtellt ein auf dem
geben von Engeln dar

Gerichtsverhandlungen

Halle 29 März Jn ggrriger Sitzung der 2 Straf
kammer des kgl Landgerichts r für UeberKeinrgen und e laggn wurde u g

Ein ſehr häufiger Gaſt als Angeklagter iſt der Barbier Sellner
gen Mennicke aus Löbejün ein Mann von einigen 70 Jahren
einzig wegen Gewerbepolizeikontravention beſtraft Die bezügl
Uebertretung hat ihm ſchon viele Beſtrafungen theils Geld
theils Haftſtrafen en bis er neuerdings e eter ge
worden Seine Uebertretungen haben ſtets darin beſtanden daß
er die Beſorgung fremder Rechtsangelegenheiten gegen Be
ung alſo gewerbsmäßig betrieben obgleich ihm dürch Be

ſchluß des Kreisausſchuſſes die Seht zum Betriebe des
ewerbes eines Rechtskonſulenten ſogen Winkelkonſulenten im

Jahre 1885 Apogr worden Was nun die neueren Ver
urtheilungen des Angeklagten betrifft ſo hatte das Schöffen
gericht zu Löbejün bezüglich der zur Anklage gekommenen Ueber
er e ſtets für erwieſen erachtet daß S für Anfertigung

von Schriftſtücken als Eingaben an Behörden Klage
beantwortungen Reklamationen c von ſeinen Auftraggebern
Entſchädigung bekommen wonach gegen den Angeklagten in jedem
ſolchem Falle auf 150 M Geldſtrafe oder 4 Wochen Haft
erkannt worden Auf eingelegte Berufung des Angeklagten
ergab ſich in der Verhandlung vor der Strafkammer
bei den in den lletztverfloſſenen Jahren anhängig gemachten
Fällen ſtets die Nichtſchuld des Angeklagten inſofern als
die Zeugen durchweg bekundeten S für ſeine Schriftanfertigung
keine Entſchädigung gegeben noch angeboten wie derſelbe auch nie
dergleichen gefordert habe So lag nun wieder eine Berufung
des Angeklagten vor gegen ein Erkenntniß des Schöffengerichts
zu Löbejün vom 8 Febr das auf erwähnte Verurtheilg gelautet und zwar wegen Anfertigung einer Eingabe an die hieſige
kgl Staatsanwaltſchaft vom Angeklagten für den Maurer Fuchs
zu Löbejün gefertigt Dieſer als Zeuge gab an daß S dafür
keine Entſchädigung gefordert und auch nichts dafür erhalten
habe eine Taſſe Kaffee ſei ihm angeboten indeß nicht etwa als
Entgelt für ſeine Bemühung ſondern als freundſchaftliche Gabe
wie man ſolche einem Beſucher gewährt nach längerem Zögern
habe S den Kaffee getrunken Jn der Begründung des Urtheils
J Jnſtanz war ausgeführt daß der Angeklagte ſeinen Unterhalt
jedenfalls aus dem Ertrage der von ihm gewerbsmäßig betriebenen
Beſorgung fremder re u e ſich verſchaffte da ſeine
Angaben daß er Kunden zum Raſiren Haareſchneiden Zähne
ausziehen habe nicht genügend glaubhaft beſtätigt worden der
Angeklagte habe weder Raſirmeſſer noch andere nöthige Werk
zeuge zu jenem Geſchäft beſeſſen auch bezüglich Raſiren Zahn
ziehen Haarſchneiden nur ganz vereinzelte Fälle nachzuweiſen
vermocht er müſſe alſo eine andere Erwerbsquelle haben als
welche das Rechtskonſulentengewerbe anzunehmen das dem An

ragten auszuüben unterſagt worden Die Berufungsinſtanz
am auch in dem jetzigen Falle zu dem Erkenntniß den An
galagten der Gewerbepolizeiköntravention herd zu er
lären und ihn unter Aufhebung des ſchöffengerichtlichen Erkenntniſſes
koſtenlos freizuſprechen Begründet wurde dies damit daß das
Schöffengericht nur muthmaße daß der Angekl für ſeine Schreibereien
etwas bekomme was aus der mangelnden Beſchäftigung deſſelben
als Barbier gefolgert werde dieſe Folgerung gehe aber zu weit
denn es komme ſtets nur auf jeden konkreten Fall an bezüglich
deſſen erwieſen werden müſſe daß der Angeklagte Entſchädigung
bekommen verlangt beanſprucht vder auf ſonſtige Weiſe erhalten
Mangels ſolchen Beweiſes mußte Freiſprechung erfolgen Vom
Schöffengerichte zu Gräfenhainchen war der Tiſchlermſtr rin

chacher aus Gollpa wegen Uebertretung des 8 360 Nr 11
des Str G B zu 4 Wochen Haft verurtheilt wogegen der An
geklagte Berufung eingelegt und mit Führung eines Alibibeweiſes
zu begründen verſuchte Jn der Nacht zum 7 Aug v J war
er vom Nachtwächter in Gollpa auf der Dorfſtraße bei Verübung
ruheſtörenden Lärms in ungebührlicher Weiſe erregt betroffen
was einige durch den Lärm aus dem Schlafe erweckte Zeugen
beſtätigten Der angetretene Beweis daß der Angeklagte damals
in Jeßnitz ſich aufgehalten mißlang und die Bexufung wurde
verworfen Die Strafe erſchien angemeſſen da jener Lärm in
Drohungen gegen den betreffenden Nächtwächter einen 76 Jahre
alten Mann beſtanden und der Angeklagte wegen Körperverletzung
einmal mit 2 Wochen Gefängniß vörbeſtraft worden Er befindet
ſich jetzt hier in Unterſüchüngshaft weil ein Verfähren wegen
Anſtiftung zum Meineide gegen ihn eingeleitet worden

Bremen 27 März Der Mörder der Kartenlegerin Regus
in Bremerhafen Jäger wurde wegen vorſätzlicher Tödtung mit
Ueberlegung zum Tode verurtheilt

z Oberſt willigt ein und giebt ihm die Hand,
agte er

Bum bum bum bullerten die Geſchütze ein
oonnerndes Hurrah brauſte von dem bebänderten Volk

Dann ging s gemeinſchaftlich der nahen Stadt zu die kokett
zwiſchen grünen Bäumen liegt

Das Offiziercorps ward in den Rathhausſaal geführt
während die Küraſſiere auf dem Marktplatz blieben

Drinnen ſtand ein üppiges Buffet draußen trug man ge
waltige Körbe umher

Aber eine Soxte Wein gab s nur drinnen ſowohl als
draußen das war der feurige Port mit dem glühenden Blick
der allmälig den geſunden Sinn verwirrte
Jeder wollte reden und jeder redete jeder hatte ein Glas
in der S und ſtieß mit dem andern an

Die Bürger brüllten die Küraſſiere ſchrieen der Oberſt
krähte Zraſy zabberte Padderow ſang Ein dicker Mohr
mit Namen Peter Ränkefort ſchlug Verſchiedenen ins Geſicht
Naſewitz hörte zu und keiner wurde verſtanden

Gott und wie roth ſie alle ausſahen
Zuletzt lag man ſich in den Armen und küßte einander
ſo ſtand man auch jedenfalls am feſteſten e
Das Küſſen wurde zuletzt ganz allgemein man küßte
ſich ſogar mit der Cigarre im i m u

Väter zogen ihre hübſchen Töchter aus dem Menſchenknäul
und forderten ſie auf dem blanken Reitersmann den rothen

Mund zu geben tManche ließen ſich gewaltig bitten manche nicht die
gaben s gern Und gaben s gut

Weshalb hier auch gerade kein Nachtquartier ſein muß

ſog der alte Graf Jie es gehört e ſtimmten ihm bei nur Paddexowrn in onfaltete düſter die Jnach der Uhr und kratzte ſich denEndlich ſah der Ober
Helm ſchief auf dem Kopf aEine ganze Stunde waren ſie ſchon hier und noch neun
Stunden Marſch bis ſie in holſteinſches Land kamen da
mußte ja ſofort aufgebrochen werden

Aber wie das Regiment darauf aufmerkſam machen
die Stimme reichte ja in dem Brauſen nicht aus

Der aufgeregte Greis ſchritt neben dem Herrn Commandeur
und die geſchmückten Männer machten Freundſchaft mit den
Küraßreitern

Dicht vor dem Thore hatte ſich abermals ein buntes
Spalier aufgeſtellt eine Maſſe fröhliches Volk Männer und
Frauen Burſche und Mädchen alle in der Linken ein rieſiges

r Kuchen während die Rechte ein Deckelglas mit Wein
ot

Und ſo freundliche Geſichter und ſo bittende Augen daß es
nicht h ihnen etwas abzuſchlagenManche Küraſſiere halten ſogar zwei Lumpen in der Hand

und unter jedem Arm ein Stück Kuchen
Viele waren ſchon ein bischen Molum ehe auf dem Markt
platz gehalten war d
en da ſollte das Frühſtück doch eigentlich erſt begonnen

Da ging ein Zeigen an der aufgeregte Greis m te denOberſten auf etwas aufmerkſam dann ging s von a

an weiter bis zu dem vierten Zug herab
Hier liegt Tyll Eulenſpiegel begräben ſagte ein Mann

u den beieinander reitenden Offizieren indem er auf einenaum am Wege deutete an deſſen Stamm ein hoher an

ſtein ſich lehnte a t ln anUm 1350 ſoll er hier ins Grab geſenkt ſein
Dieſen Stein ſoll Niemand erhabenEulenſpiegel ſtehend hier begraben

ift nut ſeltſamen Lettern in die runde Platte gemeißelt
Shakeſpeare hat etwas Aehnliches auf ſeinen Stein geſetzt

Um Jeſus guter Freund laß abLaß ruh n 731 St e Grab
Geſegnet ſei wer ſchont den Stein
Verflucht wer anrührt dein Gebein

So können ein Weiſer und ein Narr denſelbendanken haben Shakeſpeare vinterlef der Welt

u Eulenſpiegel achte die Stadt Möln jur Erbi

was für ein Frühſtücken wurde das jetzt J

Da ließ er ſich den Stabetrompeter kommen und das Allarm
Signal geben

rſt wollte es nicht recht gehen und dann kam s doch noch
ungarue genug heraus

würdige Stabstrompeter dem die Lippen ſchlaff vom
ernſten Ge vielen Trinken waren ſtrengte ſich furchtbar an brachte

WerkeEin net Signal zu Endeeinige liche Töne hervor und quaxrte dann kläglich ſein

Gortg folgt

Semätvef
nein

ſf

endes verhandelt

ob v J erſchien im Neuen artikel von hier ar ux Zeit der Stadtverordneten
der ſich in nichts weniger als ſchmeick ter WeiſeStadtverordneten Kollegium äußerte 48 u a die ge

mackvolle Redensart enthielt Früher zog man nur am Bind
i dann nickten die Stadtväter jetzt nicken ſie ſogar ſchonn Bindfaden Obgleich Namen ſorgtälng vermieden waren

blieb für den Wiſſenden kaum Zweifel daß die Stadtverordneten
n Groß Salze gemeint waren Das Kolleginm ließ durch drei

Mitglieder Strafantrag gegen den Redacteur Adler ſtellen
und würde dieſer vor dem Schöffengericht zu Magdeburg
u 110 M Geldſtrafe bezw 11 Gefängniß grrhegt

eantragt waren 300 M und namentlich betont die Verwerflich
eſinnungstüchtigkeit

Groß Salze 27 März Es e e nichtdem böſen Nachbare en leben wenn es dem e t a keſält

chmwahlen
über das

keit und der Leichtſinn mit welchem die G
der Stadtverordneten anzuzweifeln verſucht ſei

Provinzial Nachrichten

S Bitterfeld 28 März Zu den in Nr 78 S rnnrtn
Beiſpielen von der Freundlichkeit des verewigten Königs
Wilhelm ſeien noch einige weitere angeführt gleich den erſteren
einem von Hrn Feldmeſſer E Obſt hier der ſich durch ver
ſchiedene ortsgeſchichtliche Arbeiten verdient gemacht heraus
beeren Gedenkblatte entnommen J unſerer Nach

arſtadt Delitzſch war in den 60er Jahren ein großes
Sängerfeſt abgehalten worden Die nach Halle heimkehrenden
Sänger tummelten ſich am Abend des betreffenden Sonntags
auf en Bahnhofe um ihren Zug abzuwarten Jn dem von
Berlin kommenden Schnellzuge befand ſich König Wilhelm
Dieſe freudige Thatſache verbreitete ſich blitzſchnell und die Sänger
wollten dieſelbe nicht vorüber gehen ohne dem Landes
vater eine Huldigung darzubringen Der König erſchien denn auch
am Wagenfenſter das aus Herzensgrund dargebrächte Geſangs
ſtändchen anhörend und ſich dann bei dem Geſangsleiter er
kundigend wie es käme daß fo viele Leute auf dem Bahnhofe
wären Als er erfuhr daß es größtentheils vom Delitzſcher
Sängerfeſte heimkehrende halleſche Sänger ſeien bemerkte der
König lächelnd Nun dann bitte ſteigen Sie ſein und

alten Sie den Zug nicht auf Auch bei dem zu Ehren
es in e u weilenden Kaifers r Provinzial

Ständefeſt zu Merſeburg am 9 Sept 1876 äußerte Se
Majeſtät unſerm Bürgermeiſter gegenüber daß er wiederholt
durch Bitterfeld gereiſt ſei und erkundigte ſich nach dem bitter
felder Poſtmeiſter Wendrich und dem Poſthalter Am 2 Pfingſt
feiertag 1829 kam die jetzige KaiſerinWittwe mit Gefolge durch
unſere Stadt Verſchiedene Straßen welche die fürſtliche Braut
paſſiren mußte und der Markt waren feſtlich mit Maien geſchmückt
und die Schützengilde bildete in der Halleſchen Straße Ehren
reihen Vor dem Halleſchen Thore woſelbſt eine Ehrenpforte
erbaut worden ſtanden die Geiſtlichkeit Schulen u ſ w Die
PrinzeſſinBraut welche in einem ſechsſpännigen mit Roſen be
kränzten Wagen fuhr wurde von dem damaligen Superintendent
Poyda durch eine Anſprache begrüßt worauf die Schulerſte Frau
Rent Schmidt ein ſeidenes Kiſſen überreichte und dafür mit
einem Kuß ſeitens der fürſtlichen Braut beehrt wurde Der Zug
bewegte ſich dann weiter nach Wittenberg wo Prinz Wilhelm
ſeine Braut empfing

Merfſeburg 28 März Heute vormittag fand im Raths
kellerſaale die Schlußfeier des neunzehnten Kurſus der hieſigen
Land wirthſchaftlichen Winterſchule und die öffentliche
Prüfung ihrer Zöglinge ſtatt Die Feier wurde eröffnet mit
Verleſung des Pſalms Der Herr iſt mein Hirte durch den
Direktor der Anſtalt Hrn Glaß Die Prüfung erſtreckte ſich
über 6 Unterrichtsgegenſtände Es wurde geprüft in Chemie

beſonders der Lehre vom Kalk in Thierkunde beſon
ders Bau des thieriſchen Körpers Verrichtung ſeiner Organe
Zucht und Pflege der Kuh beide Klaſſen 3 in Phyſik
beſonders Maſchinenkunde Kraftmaſchinen Zwiſchenmaſchinen und
ihre Arten 4 in Geographie beſonders Verfolg einer Welt
reiſe Rhein Erzeugniſſen unſerer Provinz Verwaltungsorgani
ſation von Provinzen überhaupt und den Verrichtungen der be
treffenden Beamten 5 im Rechnen 6 in Betriebslehre
Kredit Kreditarten Kreditanſtalten beſonders Landſchaft der
Provinz Sachſen und Raiffeiſen ſche Darlehnskaſſen Nach
der Prüfung nahm namens des Kuratoriums Hr Graf v Hohen
thalDölkau das Wort zu einer Schlußanſprache Redner wies
daxauf hin daß der diesmalige neunzehnte Kurſus der Winterſchule
ſich eines größeren Beſuches als die vorhergehenden zu erfreuen
gehabt habe es hätten zuſammen 56 Schüler an dem Unterrichte
theilgenommen wovon 23 auf die 1 Klaſſe kämen von denen
wiederum 15 bereits früher einmal die Schule beſucht hätten
Redner dankte namens der Schüler dem verſammelten Lehrer
kollegium für ſeine Mühewaltung dankte auch namens des
Kuratoriums den Schülern für die beiden der Anſtalt gewidmeten
Geſchenke einen eiſernen Ackerpflug und eine Büſte des Kaiſers

riedrich Redner ermahnte dann die ans c dieſen eiſernen
ckerpflug das Bild der Stetigkeit zum Vorbild zu nehmen und

en

beim Uebergang ins werkthätige Leben das theoretiſch geeignete
mit offenem Blicke zu verwenden und zu bethätigen ſowie an
der Vervollkommnung ihrer Kenntniſſe immer ſtrebſamer weiter
zuarbeiten ſich überhaupt vor Halbbildung zu bewahren vor
der ja auch Kaiſer Friedrich in ſeinem Erlaß gewarnt habe Mit
einem dreifachen Hoch auf Se Majeſtät ſchloß die Rede und
die Feier e

S Eisleben 28 März Der diesjährige Jahresbericht
des hieſigen königl Gymnaſiums enthält eine ſehr umfang
und inhaltreiche Abhandlung über die Vegetätionsverhält
niſſe der Umgebung von Ersleben vom Gymnaſiallehrer
Otto Nach Darlegung der gen und geologiſchen
Beſchaffenheit des Florengebietes gieht der Verfaſſer eine Pflanzen
Tabelle 792 Arten enthaltend darunter 16 Waſſerpflanzen mit
Angabe der Standorte nach Formationen geordnet ſie auf
Rothliegendem getan Bundſandſtein Braunkohlenformation
oder Textiär Diluvium oder Alluvium wachſen Weiter ver
breitet ſich die re u e d e An reanzengeographie insbeſondere ü Vanyderungen der zenes bin oeue des d erichts wirken an der
Anſtalt außer dem Direktor 3 Oberlehrer 5 Ghymnaſial 2 Hilfs
lehrer 3 Schulamtskandidaten 1 Elementar 1 Zeichen 1 Ge
ſangslehrer und 1 rig als Religionslehrer Zu Anfang desSchalabres betrug die Schülerzahl 265 zu Beginn des Winter
ſemeſters 252 am 1 Febr d J 247 Am a Sommer
halbjahres 1887 verließen 8 am Schluſſe des Winterhalbjahrese 6 Abiturienten die Anſtalt Nach dem Bericht der
T Bürgerſchule beſuchten am Ende dieſes Schuljahres383 Madchen und 308 Knaben die Anſtalt an welcher
in 16 Klaſſen außer einem Rektor 14 Lehrer 3 Lehrerinnen
eine Hand arbeits und eine in ängeſtellt waren
re ſind durch große Blechſchilde die Bier Meldehellen gekennzeichnet deren Jnhaber 4 Kaufleute an den Haupt
endpunkten der Vertehrsſtraßen Bahnhofſtraße Freiſtraße Hohe
thorſtraße und vor dem Wolfsthor zur Unterſuchung der Bier
transporte auf die Richtigkeit der h in den Kontroll
nachweiſungen mit denen jeder Transportführer verſehen ſein
muß rechtig ſind Die Bierſteüer tritt mit dem 1 April
in Kraft Am 15 April wird Gerhard Rohlfs hier einen
Vortrag über Die deutſche Koloniſation an der Oſtküſte von

Afrika halten dS Sangerhauſen 28 März An dem hieſigen Ghmnaſiumehe e aiis dem S arg zu erſehen iſt in
n Prima ſaßen 30 in
hertertia 21 in Unterdende en 16 v herſecundg r 24 jn Unterſecunda 27 in Obe itertig 22 in Quarta in Quinta 42 und in Sexta u delg

Die Abgangsprüfung beſtanden n S bſt v J und im FrühJ je b Dberprimanen e an manchen anderend d

Wlnaſiat ſo hat quch hier in den letzten Jahren eine Abnahme
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c Landsberg 28 März Seitens des hieſigen Magiſtratsa Kommiie für die Pflaſterun ehe
a ſtr

An

9 R

zahlung gelangt igtS R a bereits früher die vom Magiſtrat ansceirtie Kreit
5914

genommenes Kapital getilgt worden

un
i

Bunte mit 1282

W

I WVexein beabſichtigt

der Schülexzahl ſtattgefunden Jm hieſigen Schützenhauſe fandm r de n eneſprach ünd auch einige Hatterienarten
a

wiffenſchaftlichen Vereins ſtatt in der Hr
Artern über Bakterien

unter dem Mikroſkop zur Anſchauung brachte

ofs
aße eine Prämie von 2564 M bei der

waltung ausgewirkt worden welche Summe jetzt 5i udah dung Die Geſammtprämie für dieſe Er e beträ

M an die hieſige K e gezählt iſt
t dieſer Summe iſt ein zu dieſer Straßenpflaſterung auf

t Oſterfeld 28 März Wie wir hören wird die Eine wy neuen Bürgermeiſter s des früheren Kon
iſtorial und Verw
Harz am 3 April durch H ein Gegenwart der Stadtverordneten ſtattfinden Der Bürger

dem ſcheidenden Bürgermeiſter Tänzel am
3 Oſlerfeiertag abends ein Abſchiedsfeſt zu geben mit welchem

gleichzeitig die Begrüßung des neuen Bürgermeiſters verbunden
11

zu günſtig als daß die Diva ſie W

letzten W

do ſtändlich

l s

Kleblin cweſenh it wieder als 32

n Seinen

Die engliſchen Richt r Uräett r llerſnſtä gen en geben igr rer über allerlei

r Verdienſte einer Ballerina aburtheilten O

Tiſch imher

in wird
J Ermsleben 28 März Der Haushaltplan des Mans

felder Gebirgskreiſes für die Zeit vom 1 April 1888 bis
31 März 1889 weiſt in Einnahme und Ausgabe 197,000 M auf

e Sondershauſen 28 März n jetztbrachten Muſterungs geſchäft in der fürſtlichen Unter
berrſchaft haben ſich 580 Militärpflichtige vorgeſtellt Nur
23 derſelben wurden für dauernd untauglich erklärt alle übrigen
für die Garde Linie Erſatzreſerve 21 und Landſturm 1 Auf
gebots 63 in Vorſchlag gebracht Unſer Wippergau hat ſich von
eher des Vorzuges eines beſonders kräftigen arbeitstüchtigen
Lenſchenſchlags rühmen können Seit geſtern iſt Unſere

thüringer Wipper in ſchnellem Steigen begriffen Jhre gelben
urgelnden Fluthen überſtrömen bereits die un der hohenUferdamme mit welchen ihr Bett durch die ganze Unterherrſchaft

hindurch eingefaßt iſt und ergießen v über die dahinter
liegenden Fluren Steigt das Waſſer noch um etwa 10 em ſo
ſind die tiefer liegenden Theile unſerer Unterſtadt gefährdet und
bei dem tiefen Barometerſtande und dem anhaltenden Regen iſt
dieſe Gefahr ſehr nahe gerückt

r Altenburg 27 März Bei allen Gruben des Meuſel
witz RoſitzerKohlenbeckens iſt infolge des langanhaltenden
Winters eine ſehr ſtarke Nachfragenach Braunkohle ein
getreten Kein Schacht iſt imſtande die eingehenden Aufträge
pünktlich zu erledigen und 5 tägige Verſpätungen ſind nichts
Seltenes Naßpreßſteine zu Ziegeln geformte Klarkohle
u gar nicht mehr zu haben weshalb die Nachfrage nach
Briketts ſich mehr und mehr wggt Die Preiſe derſelben wie
auch der friſchgeförderten Kohlen ſind im Steigen Veranlaßt
durch das Miniſterium hat der Ausſchuß der Alten
burger Landesausſtellung von 1886 demſelben einen Rech
nungs Abſchluß ſoweit derſelbe bis jetzt möglich war vorgelegt
Nach dieſem betrug die Geſammteinnahme 294,099 03 die Ge
ſammtausgabe 290,492 70 M ſodaß ein Ueberſchuß von
3606 33 M vorhanden iſt
ſchuſſes kann wegen gig der Ausſtellungs Verwaltung an
grehter Prozeſſe in

Bei dem et zu Ende ge

in Sachen der Preisvertheilung die jedoch
is jetzt noch nicht eingeleitet ſind nicht eher beſtimmt werden

als bis mit Schluß des Jahres 1890 die geſetzliche Verjährungs
friſt abgelaufen iſt Die Verwaltung hat außer dem Ueberſchuſſe
noch Außenſtände in Form von noch zu zahlenden Beträgen auf
gezeichnete Antheilſcheine

Vermiſchtes
Die Kaiſerin Mutter hat dem Vaterländiſchen

FrauenVerein 1000 M als Beitrag zu der Sammlung deſſelben
für die Ueberſchwemmten überwieſen

ld Der ruſſiſche Alexander Newskij Orden mHinblick auf die hohe Auszeichnung welche dem Sinai tet

des Auswärtigen Grafen Herbert Bismarck vom Kaiſer
Alexander III von Rußland verliehen worden iſt dürfte es nicht
unintereſſant ſein etwas Näheres über dieſe ruſſiſche Ordens
Deköration zu erfahren Der Alexander Newskij Orden iſt der
zweitälteſte ruſſiſche Orden und wurde 1722 von Peter dem Großen
geſtiftet Er rangirt unmittelbar hinter dem hohen ruſſiſchen
Orden vom heiligen Andreas und beſitzt nicht wie andere Orden
verſchiedene Abſtüfungen ſondern nur eine einzige Klaſſe und
zwar jene der Ritter Die Ritter des Alexander Newskij Ordens
tragen dieſe Dekoration in Form eines Sterns auf der linken
Bruſtſeite und gleichzeitig ein breites rothes Band über die Bruſt
Bei der letzten Anweſenheit des Kaiſers Alexander III in Berlin
wurde dieſer hohe ruſſiſche Orden dem Oberſtkämmerer Grafen
Otto zu Stolberg Wernigerode dem Ober Hof und Hausmarſchall
Grafen Perponcher und dem Ober Ceremonienmieiſter Grafen zu
Eulenburg vom Zaren verliehen wobei zu bemerken iſt daß
dert zu Stolberg dieſe Ordens Dekoration in Brillanten

ielt
Wie Pauline Lucca, die in Berlin ihr Engagement

unter Bruch des Kontraktes plötzlich verlaſſen ſpäter den Kaiſer
Wilhelm verſöhnt hat ſo daß ſie in Berlin wieder auftreten
durfte das wird nun ngctg geh genauer bekannt
während des Kaiſers Aufenthalt in Jſchl 1881 In der GalaVorſtellung wirkte Pauline Lucca als Nandl mit Die Gelegen
heit einen Sturm äuf des gütigen Kaiſers Herz zu wa en wari

i ich entgehen laſſenals ſie nun als Almexin Nandl e en 3 a neh S d de in z e Sichel in de nd und
Holzſchuhe an den kleinen zierlichen Füßen die Bühneund im echten unverfälſchten Sie ne

men und indemtrauß davon band erzählte ſie im Di 4er deutſche Kaiſer ſei unten im That einge t n on
ſie den Buſchen von ſeinen Lieblingsbleameln bringen d
alt nit mehr bös ſei und ihr verzeihen möcht denn

ich einſt herb an ihm henen Aber da nach Regen wieder
ie Sonn folgen müſſe ſo hoffe ſie daß auch der Sonnenſchein

der Gnade wieder für ſie leuchten werde Sie war bei den
orten wie zpfalsg neben ihrem Korb auf die Knie ge

funken und richtete die Augen bittend nach der Loge wo der5 Kaiſer ſaß der n ſeine Rührung zu hitgernen
h

mit er
e habe

uchte Es war nur ein Moment nur den Ein
aber die Lucch tn geſiegt Nach W tellung

lit der Kaiſer den en egſtran ſeiten und der
va die Ho ausſprechen ſie rycht bald in Berlin zu

chen Am 22 März 1882 Lrſchien dent auch der en öheneder Berliner Pauline er en Ab
armen auf der Bühne des königlichen

ten ver

pernhauſes

genſtände ah von der Tournüre zur Drehorgel aber am
ontag muß es wohl das erſte Mal geweſen ſein daß in Londondie bie Lords Cotton Lindleh n ne über die Eigenſchaften

i Ballerin der genauer geſagt zweier Ballettänzerinnen Es war unter den Umſtänden
In irre daß die bewußten Damen ſich vor den hochweiſen

n

Bank geſtellt und fing in kurzem Gazexröckchen das mit Blümen
krhtgige t war einen päs seul zu tanzen an indem ſie

trauß Maibkümchen in dzierlichſtet Weiſe über dem Kopf
hielt Die Richter grinſten vor Vergnügen unter den Perrücken
und verlangten gierig Nummer 2 tanzen zu ſehen Das geſchah
und ſofort drehte ſich die Ballering in tollem Tage auf dem

Der dritte Akt beſtanb darin daß ein Soldat

robinzial Ver
ur Aus

Sekretärs Jäckel zu Stolberg amrn e gee eißenfels

Ueber die Verwendung des Ueber

Es ward

nahm ſie Plötzlich aus ihrem Tragkorb n ern begann da Elb

ſie einen des Amtes Neuhausal eingezögen und ihm wolle

Vieh überfüllt das Dorf

xren pröduzirten Die eine wurde auf eine h

mit einer Tänzerin auf einem Theebrett einen Walzer tanzteEs handelte ſich natürlich um einen Streit über ein clent en

die tanzenden Figuren ſind nur einen Fuß hoch Huppen die
von einem Kreiſel in tanzende Bewegung geſetzt werden Einer

der gelehrten Richter der erklärte er ſei in ſeinen Knabenjahren
im Kreiſeldrehen e geübt geweſen verſuchte das Ding aber
mals aber wannte gegen einen Haufen Geſeßbücherund der Richter wurde für ſeine ühe ausge r t

Slb ſtword Jn Peſt hat ſich die Schauſpielerin FrauPulszkyMarkus vergiftet See galt als die gefeiertſte Schait
ſpielerin Peſt s denn in ihr erblickt die ungariſche Schauſpielkunſt
ihre höchſte Verkörperung Sie iſt eine junge Frau von demZauber einer ſchwärmerxiſchen Schönheit umſtoſſe Wer in ihr
blaſſes durchgeiſtigtes von einem Kranz von blonden H
umrahmtes Geſicht blickt fühlt ſich an Ophelia gemahnt Die
Künſtlerin entſtammt einer vornehmen adeligen Familie welche
Ungarn ſchon viele bedeutende Männer gegeben hat Vor einigenJahren heirathete ſie den Abgeordneten Karl Pulszky den Sohn

ranz Pulszky s Die Ehe war im Rauſch einer glühenden Leiden
chaft geſchloſſen worden Jetzt liegt ihr Gatte Karl Pulsztky
ſchwer krank darnieder Er iſt im Zweikampf verwundet worden
Sein Gegner ein hervorragender Abgeordneter blieb n
Derſelbe iſt ein Wortführer der Oppoſition und zugleich Ver
treter der Jntereſſen des hohen Clerus Frau Pulszky ſrge
ſich am 23 d in die Donau Als ſie gerettet wurde nahm ſie
den Tag danach Gift

Raubmord Jn Mallmitz bei Sprottau erſchien in dem
Materialwaarengeſchäft der Frau des Hütteuſchloſſers Kadiſch am
Sonntag morgen der 25 Jahre alte Hüttenarbeiter Reimann und
verlangte für 20 Pf Fett Nachdem ihm das verabreicht worden
bezahlte er mit einem größeren Geldſtück Als die Frau ſich über
die geöffnete Ladenkaſſe beugte um auf dies Geldſtück heraus
zugeben ſchlug R mit einem bereit gehaltenen Handbeile auf den
Kopf der Frait ſo daß ſie halb betäubt nur imſtande war die
Ladenthür zu öffnen und um Hilfe zu rufen Jetzt bekam aber

die Frau ſoviel Schläge mit dem Beil daß ſie alsbald zu Boden
ſank Der Raubmörder entfernte ſich nach theilweiſer Mitnahme
der Kaſſe und begab ſich in ſeine Wohnung wo er ſich und das
Beil abwuſch und alle Spuren der That ſorgfältig vertilgte
Dann begab er ſich an die Arbeit als wenn nichts geſchehen ſei
Den herbeieilenden Perſonen gelang es von der Frau die nochathmete den Namen des Mörders zu erfahren Derſelbe wurde

alsbald verhaftet und in das Gerichtsgefängniß zu Sprottau über

Die Frau lebt zwar noch aber es iſt kaum Hoffnung vorhanden
ihr das Leben zu erhalten

Hochwaſſer
Aus den Nachrichten die uns von der unteren Elbe heute

vorliegen greifen wir folgendes heraus
Es iſt anzunehmen daß am rechtsſeitigen Elbufer die Noth

abnimmt daß ſie dagegen in den linksſeitigen Niederungen wächſt
und daß die Fluth noch wochenlang andauern kann Man ſteht alſo
erſt im Anfange des Nöthſtandes und deshalb wiederholen wir
unſern Nothruf an alle vom Glück Begünſtigten ihren Ver
hältniſſen entſprechend in ganz Deutſchland beizuſteuern einem
der blühendſten und zum Theil induſtriereichſten Landſtriche der
Unter Elbe wieder aufzuhelfen Raſche Hilfe iſt doppelte Hilfe
Rührend klingen die Schilderungen welche die Blätter über das
Wehklagen der Obdachloſen ec über die betenden Menſchen an
geſichts des Todes bringen So berichtet man aus Dömitz
23 März Alle Deiche und Wälle ſind überſchwemmt alle
Menſchen ſind mit Rettungsarbeiten beſchäftigt wohin man ſieht
trübe und verweinte Geſichter Die Noth iſt nun am größten
Die Herren Paſtoren halten Gottesdienſt ab der größtentheils
von Frauen beſucht war Die Orgel ſtimmt an und unter Weinen
und Schluchzen ſtimmt die Gemeinde den Geſang Nr 408 an

Wenn wir in höchſten Nöthen ſind Mit verweinten Augen
beſteigt der Paſtor Sahmkow die Kanzel und hält eine herz
ergreifende Predigt Sodann ſtimmte die Gemeinde den Geſang
Nr 401 an Ein feſte Burg iſt unſer Gott und damit endete
für heute der Gottesdienſt ie Behörden und Beamten haben
Tag und Nacht Fürſorge und Anordnungen getroffen um
Rettungsmaterialien zu ſchaffen der Feſtungskommandant Oberſt
Freſe hat obdachloſe Menſchen und Vieh in den Räumen
der Feſtungsgebäude aufnehmen laſſen Dieſe ausführlicheren
Meldungen kommen jetzt erſt leider aber damit auch die Nach
richten von Menſchenverluſten in größerem Maßſtabe als
es bisher den Anſchein hatte Wie ſchon geſtern mitgetheilt ſind
in Boitzenburg neun Menſchen ertrunken

Jn Dannen berg ſind etwa 10 Perſonen umgekommen Aus
Neuhaus a Elbe 26 März berichtet man Die Noth iſt hier
weit größer als in Dömitz Jn der Teldauer Niederung
ſtehen 15 Dörfer unter Waſſer Die Menſchen ſitzen auf
den Dächern ſoweit reicht das Waſſer Geſtern ſind 9 Häuſer
eingeſtürzt Leider ſind auch mehrere Menſchenleben zu beklagen
Unter den zahlreichen Dörfern des Jeetzelthales ſtehen etwa 30
völlig unter Waſſer Jn Wittenberge ſollen 16 Leichen Er
trunkener aus den Fluthen d Wer worden ſein Bis Sonntag
Mitternacht wurden über 600 Gerettete von allen Mitteln ent
blößt und halb verhungert von den ſchon erwähnten Dampfern
gelandet von den Stadtbehörden empfangen und in Schul und
Bürgerhäuſern untergebracht Jn Dömitz werden die meiſten
Häuſer eingeriſſen werden müſſen falls ſie ſtehen bleiben nach
em das Waſſer verlaufen ſein wird Aus allen vorliegenden

Waſſer ſtehen von Marſchdörfern allein etwa 30 Augen
blicklich ſcheint die Noth im Teldauthal bei Boitzenburg am
Bapto zu ſein Es liegt darüber folgende Meldung vor

eldau gleicht einem Keſſel ſie iſt von allen Seiten durch Da
umſchloſſen und umfaßt ca 15 Ortſchaften Ueber alle Deich
läuft das Waſſer einen Abfluß giebt es nicht vielmehr bringt diee immer mehr Waſſer immer mehr Treibeis Auch ein Theil

iſt überſchwemmt Weitere Nachrichten
fehlen Selbſt die von hier ausgeſandten Böte nete
und man will jetzt verſuchen inittels Dampfer den Unglücklichen Hilfe
u bringen Eine ſpätere Meldung aus Boitzenburg vom
nſolge der Treibeisſtauung zwiſchen hier und Lauenburg iſt das

geh in vergungener Nacht rapid geſtiegen ſodaß heute morgen
ſelbſt höher gelegene Straßen unſerer Stadt unter Waſſer et
waren Heute mittag meldeten zwei hier eingetroffenene reitende
Boten daß in Blücher infolge Umkippens eines Rettungsbootes
neun Perſonen ertrunken ſind auch ſind dort zwei Häuſer ein
geſtürzt Auf dem Gute Amholz ſind zehn Kühe und 165 Schafe
extrunken Die höher gelegenen Häuſer ſind mit Menſchen und

Wandekow ſteht total unter Waſſer das
Dorf Blücher iſt ſehr gefährdet 120 Pioniere mit 10 Pontons
ſind jetzt mit den Rettungsarbeiten beſchäftigt auch kamen heute
nachmittag 2 Uhr vier Eisbrecher von Hamburg hier an um eine
Rinue durch das Eis der Elbe zu bahnen Da ſelbſt bei einem
ehe der Elbe das Waſſer in dem Ueberſchwemmungsgebiet
icht ſo bald abfließen wird ſo dürften Jahre vergehen ehe ſich

die ſonſt ſo fruchtbare und wohlhabende Gegend wieder erholt
Während des heutigen Tages iſt das Waſſer hier bedeutend ge
fallen desgleichen wird aus Wittenberge und Dömitz Fall ge
weldet während ſämmtliche oberhalb Magdeburgs gelegeneStationen ein langſames Steigen infolge Thauwetters mälden

Aus Lünebur S 27 Paut meldet man Geſtern morgen traf
der Miniſter des Jnnern v Puttkamer in Begleitung des Ge
eimen Oberregierungsrath Haſe v ein und fuhr mit dem Ober

präſidenken v Leipziger welcher ſich ſchon abends vorher hier ein
gefunden hatte mittelſt Sonderzuges nach Hitzacker um von dortaus die Ueberſchwemmaung in Augenſchein zu ten Wie
hört hat der Miniſter von Hitzacker auch dem

ſeine Wahrnehmungen und die zur r angesrdneten
iMaßregeln Bericht erſtattet Nachmittags kehrten die Herren nach

garen dieſelbe vor dem ſteigenden Waſſer zu retten ſie

führt Derſelbe iſt ſehr ruhig und zeigt keine Spur von Reue ſeh

wirt

e 3 Louis Cohn KfmNachrichten ergiebt ſich daß mehr als 60 Dörfer unter W

27 beſagt

é We Kahſer direkt über ar 2300 per Ma d 60 a

erlin angetreten di der Oberpräſident hier gebl dten mit n Boer denen b ow nach
leckede gereiſt iſt
Ludwig Pietſch der im Auftrage der V

ſchwemmungsgebiet bereiſte erzählt in ſeinem tfolgendes Das gerchtbare und Jammervolle hat ſich 279 in
der ſten Tragödie dieſer Ueberſchwemmungen vielfach mit dem
Grotesken und Komiſchen ſo eng verbunden wie in
Shakeſpeares Dramen Jm Elbdorf Klein woo hewird das

äuschen eines kranken Schiffers das er mit ſeiner ho angern
rau und fünf Kindern bewohnt von der Fluth erreicht Während

dieſelbe in das untere Geſchoß eindringt ſtirbt der n An
eine Beerdigung der Leiche iſt nicht zu denken Die Frau u

müß mit ihr
und den Kindern auf den Dachboden flüchten Dort birgt ſie
den Leichnam zwiſchen den Dachſparren Sie ſelbſt mit ihren

ünfen wird noch glücklich gerettet und nach Wittenberge gebracht
in Ackerbürger gewährt ihnen Aufnahme in ſeiner beſcheidenen

der Voſſ Zig das Ueberi u Bean u a

beengten Wohnung Kaum iſt die verwaiſte Familie dort unter
gebracht ſo tritt die ſchwere Stunde des unglücklichen Weibes
ein und ſie wird von Zwillingen entbunden Nun braucht ſie
eine Pflegerin für ſich und ihre Kinder Wenn ſie nur ihre
Schwiegermutter bei ſich hätte die in einem nicht gefährdeten
Dorf wohnt Der Ackerbürger hört von dieſem Verlangen fährt
dorthin holt auch noch die Schwiegermutter in ſein Haus und
ſorgt wie er nur irgend vermag für dieſe neun Gäſte Wie der
Heroismus der hier bei dem Rettungswerke bewieſen iſt ſo ver
diente ſicher auch eine ſolche Handlung ſelbſtloſer Menſchenliebe
ein neues Lied vom braven Mann

Auch von der Weichſel lauten die Nachrichten weniger
tröſtlich Die Ueberſchwemmung in der marienburger und
elbinger Niederung hat ſich nunmehr bereits auf ca 12 Quadrat
meilen ausgedehnt 77 Ortſchaften mit 380,000 Einwohnern
ſind in Mitleidenſchaft gezogen

Aus Poſen meldet man
raſchem Steigen begriffen iſt und den höchſten Stand der großen
Ueberſchwemmung von 1876 bereits überſchritten hat Die
poſener Vorſtädte Schrodka Städtchen und Walliſchei ſind ganüberſchwemmt auch ein großer Theil der Unterſtadt ſteht ſeit
Mittwoch früh unter Waſſer Da die Gasanſtalt überſchwemmt
iſt entbehrt die Stadt überdies des Gaslichts Mehrere Gebäude
ſtürzten ein Feuerwehr und Militär ſind eifrigſt thätig Die
jetzige Ueberſchwemmung iſt die größte ſeit 33 Jahren Dabei
ſteigt die Warthe rapide weiter von der Landesgrenze wird aber

on ein e depeſchirt
Der Rheinpegelſtand in Mainz war am Mittwoch 2,75

das Waſſer iſt ſeit Dienstag um 0,63 geſtiegen Jn Maxau
iſt der Pegel 5,04 in Mannheim 5,45 an beiden Orten ſteigt
das Waſſer Der Stand des Neckars iſt in Wimpfen 4,09
der Stand des Mains in Schweinfurt 3,12

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 29 März Von der königlichen Eiſenbahndirektion

zu Magdeburg iſt der hieſigen Han de lskammer ein Schreiben
ugegangen dem folgendes als für einen weiteren Kreis von

erth entnommen werden mag Durch die außergewöhnlichen
Witterungsverhältniſſe d J iſt nicht nur der Eiſenbahnbetrieb
ſondern auch die Zu und Abfuhr der Güter auf den Land
wegen weſentlich erſchwert Dazu kommt noch daß auch die
Waſſerſtraßen ſeit längerer Zeit geſperrt geweſen ſind Es
haben ſich daher erhebliche Mengen von Gütern für die Be
förderung angeſammelt Damit nun nicht ein zu ſtarker Andrang
zu den Bahnen plötzlich ſtattfinden möge erſucht die genannte
Direktion die betheiligten Kreiſe doch darauf hinwirken zu wollen
daß die An und Abfuhr der G
werde Außerdem iſt es erwünſcht eine frühzeitige Beſtel
lung der erforderlichen Wagen zu bewirken auch den Ver
ſandt rechtzeitig zu beginnen und auf die ganze in Betracht
kommende Zeit vertheilen zu wollen Die königliche Eiſenbahn
direktion zu Frankfurt a M macht die Betheiligten des Bezirks
darauf aufmerkſam daß im Bereiche der preußiſchen Staats und
deutſchen Reichs Eiſenbahnen fortan Vorausbeſtellungen auf
regelmäßige Zuſendung der Gütertarife und deren Nach
träge ſeitens der Eiſenbahnverwaltungen angenommen werden
Die Bedingungen hierfür im Direktionsbezirke Frankfurt a/M
ſind bei der hieſigen Handels kammer einzuſehen Hier mag
nur noch bemerkt werden daß außer dem Lokaltarife für Güter
auch ſolche Verbandstarife im voraus beſtellt werden können an

welchen Stationen oder Strecken des Frankfurter Bezirks im
Tranſitoverkehr betheiligt ſind

Zahlungs Einſtellungen

amts See er etNamen Wohnort t s S88et eWilhelm Rödler Lederfabr Altona Altona 48 215 18 4 6
Joſef Weinig Kfm Aſchaffenburg Aſchaffenburg 24 3 20 4 20 4 5
J Schiegl Kfm Jnh d
Deutſch Schuhmanufaktur Augsburg Augsburg 22 3 12 4 20 4 20 4
r Gottheil Kfm Berlin Berlin 24 3 24 5 4 126Mohn Konditor Nchf Munderking Ehingen 24 3 20 4 30,4 30 4

Ed Penſeler Zimmermſtr Goslar Goslar 21 3 5 120 4 11 5
Marg Reiffen Galantexie
waarengeſchäft Langenberg Langenberg 24 3 28 4 11 4 5

A Bierbaum Gaſt Konnte Seit st onnewi eipzig 3 325 4 10 4 5Magdeburg Magdeburg 23 3 5 17 4 18 5
t Kim Altwarp Neuwarp 24 3 23 4 15 57

we C Kännichen i Fa J
n F A ne Haidemühl premberg 24 3 6 18 4 15 6

Die E t i FaEmil er Ulm Ulm 23 3 16 4 26 4 26 4e gari Quaſ Kfm Unna Unna 23 3 19 4 19 4 30 5
G Hund Kfm u Ehefr

Jda Hund Putzmacherin Aggerſiefen Wiehl 23 3

Waaren und Produktenberichte

See t
Berlin 27 März Pol

guier 11,00 11,90 mittel 11,00

60 126010,60 11,00 t geringerMagdeduxg 28 M deberg Landweizen 162 166 Weißrz Gebr Frieweizen Jlatte l We i 4 izen 148 157iz v r eng izen 64 h zen 5 r
u iergerſte 150 148 Landgerſte 118 128 Hafer 1168 1

Stettin 28 März Weizen ermattend och 157,0 165,0 per April Math per nie gut t Roggen matt loco h
April Mai 145 00 e 120,80 Pom Hafer loco 101 106v e ehe Wagen der Mat 10066 Fer Rprſle Rat 100 85

Köln 28 M Telegr Welzen fremder loco 18,75 loco 17per Fran 17,60 e uli 17,95 en
14,25 hieſiger loco 13,50 per März 12,75 per Mai 12 80 per Juli 12,90
Hafer hieſiger loco 13,50

Hamburg 28 Mä De loco ruhlg rei loco 162 bis170,00 Roggen loco ig m r loco neuer 120,0 bis 126,00
T ehe in releat Wien e o e Br perMe in Br per Juni Juli r 50 Bri

Gd Br aiJun
Roggen per Frühjahr 83 Gd 88 Br pei2 e 69 Sr der gertr Gd n de Br per uni per HerbſtBr ſer per 40 5/45 Br Mai SBr per e e 60 Br a d i J Gd

eſt Mär
Br

de e dal pet Sie 408 d
v S watt per März 22,90

Lüneburg zurück der Miniſter hat ſodann die Rückreiſe nach l

daß das Waſſer der Warthe in

Güter prompt bewirkt

Präſ Weigzen guter 16,90 17,40 mittel16,20 16,70 geringer o e Regget i
11,40 geringer 10,50 10,90 Gerſte gute d 70 17,60 mittel 12,80 14,60

geringe 1000 11,80 Haſer guter 18,60 18,00 mittel 1

Paris 28 März r Schlu cht Weizen ruhig
März 23 60 1 23,60 JuniSeeAnmſterdam 28 März Telegr Weizen anf Termine höher ver Mat



ws rer er 33 W Wwoeo ſt e Term underindert ver Witz Berliner Börſe vom 28 März

e 3 198,90 bze u h ehe ehe hen Seutco n ausländiſche Fonds
e Schlußber S 7 Zaſuhren ſeit e 49 u

T e Konſ St Anl2n t h89 per ſpi

ehe vie un
rz e

S S

S z 72e

e iMärz Nuhig wen Geſ27 März 2 mir
h

en Raſſnade ar h 27 76 28 50
Gem Melis I 27 26 27 50Tendenz am 27 März Sehr ftill

Rohzucker J ProduktDurchgehend f a B e 6
März 14 05 M April 14 15 14 12 eMai a M bez v g M Br 14 32 M Juni 14 50 M be14 479 d W Jimi Jull Juli e M bez u Br 13

M Aug 1 s M bez a 62 M 14 70 w Br Okt Dez 12 77
M bez 12 80 1375 M G Nov Dez

Ruhigt Aelteſten der r h
Hamburg 28 März Rübenrohzucker J Produk 88 Rendementfrei an Bord Hamburg per März 14,00 per Wut 14 er Kind 14,35

per Nov 12 60 per u 65 Unentſchiedenw Hamvurg 28 Nachmittägsbericht Rübenrohzucker J ProduktBaſis 882 Rendement an n Bord frei Heu ärz 14 00 nom Juli 14 35
per Auguſt 14,40 per Nov 12 60 Dez 12 55 Unentſchieden

Paris 238 März Telegr Rohzucker 889 ruhig loco 38 25 à
Weißer Zucker ruhig Nr 3 per 100 per März 40,30 per April 40 50
ver MaiJuni 40 60 pr e g 40 80Antwerpen 27 März übenzucker35 75 Fres RoieJun 3650 res Okt Dez 30,25 Francs

London 28 März elegr Javazucker 15 ruhig Rüben
rohzucker 14 ruhig

New York 27 März Telegr Zucker Fair refining Muscovados 42
Kaffee

Hamburg 28 März Kaffee feſt nis Sat
Hamburg 28 März vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santos

per Mai 61 per Sept 55 per Dez 54,Hamburg 28 März nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good
average Santos per Mai 61 per Sept 55 Dez 545 FeſtHavre 238 Ferr Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimann
Kiegler Comp Kaffee good average Sartos per Mai 73,25 Feſt perSept 68,25 ruhig per Dez 66,75 ſchwach

Havre 260 März Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimann
Ziegier Comp Kaffee NewYork ſchloß mit 15 Points Hauſſe Rio
4000 Sack Santos r Sack Recettes für geſtern

Amſterdam 28 März Gut ord Java Kaffee 39 àNew York 27 März Telegr Kaffee Fair Rio 14 e
low Nr 7 ördinary per April 10 82 do do per Juni 10,67

Spiritus
Berlin 26 März Amtlich Spiritus per 100 I à 100 10,000 Inach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine feſter Gekündigt 1

Kündigungspreis M Durchſchniktspreis per dieſen Monater März April bezahlt per April Mai 91 g 53 94 9 bez
per MaiJuni 95 8 95 95,0 bez

Spiritus per 100 100 h 10,000 Werte loco ohne Faß 96 00
bis bez Für ein kleines QuantumSpiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe loco ohne Jan 48 09 bezahlt per April

Mat 49,01 49 05 bezahlt per MaiJuni 49 49,7 80,2 bez, per JuniJuli
50,05 50 09 bezahlt per Juli Aug 51 02 51 07 bezahlt per Aug Sept 51,8
5205 begz per Sept i 52 1 52,5 bezSpiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Leo ohne Faß 30 02 bezahlt per April

Mai 30 09 31 02 bezahlt per MaiJuni 31,04 31 07 bezahlt per Juni
Juli 32 91 32 04 bezahlt per Juli T 32,0833,01 bezahlt per Aug Sept
33 33,7 bez Sept Ott 33 34 0

do Rio

Sofort 35 50 Fres per April z

o D Hp B Pfd Berlin

40 Meininger52 Ruſſ Boden Kredit590 do Centr Bd Pf

107,90
101,20

S

102 50 bzG
hioe60 bzG

99
67 90 b

92014 17 M 84 New ort Stadt Anl 129,50 G
Papier Rente 62,30 bzdo SilberRente 63990 bzB

4 Oeſt Gold Rente 88,20
5 Ungar Papier Rente 66,60

Ung Gold Rente 77,20 6zB
talieniſche Rente 94,20 bzBv

o Halleſche Stadt Anl 99,75 G
3 Kopenh Stadt Anl 96,10 GHof Liſſab Stadt Anl 77/40 bzG

Römiſche do 97,10 G5 Rumänier 101,25 bzG
9 Ruſſ Engl 1872 91,25 bzän Ruſſ Anl 1877 98,10 bz

u S 77,60 bz91,50 bz5 orientcg Anl II 51,00 bz

III 50,75 bö Ruſſ Gold Rente 1888 10420 bzG

Jn und anusl Eiſenb Stamm
u Stamm Prior Aktien

AachenMaſtricht
Berlin Dresden
Buſchtiehrader Lit B
Galiz Karl Ludw
Gotthardbahn
Kronpr Rudolfbahn
Mainz Ludwigshaſen
Marienburg Mlawka

Mecklenburg
Nordh Erfurter
Oſtpreuß Südbahn
Ruſſiſche Südweſtbahn
S Berlin Dresden

Marienb Mlawka
a Oſtpr Südhahn
S ZSaalbahn
G Weimar Gera

49,40 bzG

93,00 bz
77,20 bz

117,90 G
71,50 bzG

105,10 bz
48,19 bz

138,50 bzG

79,50 bzG
54,00 bzB

107 60 bzG
11200 ba
106 25 bzG
5400 bzG

EiſenbahnPrioritäts Aktien und
Obligationen

Verſchiedene 4 e
abgeſtempelt zum

v 3 Konſols3 Brg A III4 V
4 VII4 do VIII4 do IX4 do Nordbahn
4 Berlin Anhalt O

100,70 bzB
103,00 G
108,00 G
103,20 B10560 b
103,900 G

103,00 G

r
3 Südoſt hen r

ung h en
Gold

Oſtbahn I Emdo I Edo

5 CharkowAzow
JwangorDombrow

5 Kozlow Woroneſchz KurskKiew

MoscoKursk 49 Prior
MoscoRjäſan

do Smolensk
RjäſanKozlow
Rütſſ NitolaiOblg
SchujaJwanowo
Südweſtbahn 5Warjch an 2Wien r 55 75 B

e eegte 10000 6z e Jorp Gold

e Karl bzSie 83t

h
3

4 33 v 18855 Oeſere Abrdwe ſth

i

81,75e
82 /00 bz76,60 s
88,25 bz87 70 bzG

96,75 v
3 Gr Ruhe Staatsb Obl 69,00 bzB

3 Trauskaukaſiſche Eſb Obl 61,00 dzB

Bank und Jnduſtrie 2lktien
AachenDiskonto 103,00 bzGBerliner Handels Geſ 157 60 bzG
Darmſtädter Bank 143,00 bzB
Diskonto Kommandit 199,00 b
Deutſche Bank 165,90 bdo Genoſenſchaftsbant 122,00

Hyp B Berlin 60/0 104,00 bzG
do do Meiningen 40/0 96,90 bz

Dresdener Bank 122,00 bzGLeipziger KreditAnſtalt 174 25 bzB

Magdeb Privatban 114,50 G
Mitteldeutſche Kred Bank 92,75 bzGOeſter KreditAnſtalt 141 00 bz

Reichsbank 131/80 bz
Sächſiſche Bank 108,50 G
Schleſ BankVerein 112,40 bzG
Weimariſche Bank 51,90 bzG
Admiralsgartenbad Akt 124,90 bzG
Cröllwiger Papierfabrik 165,00 G
Deſſauer Gas 156,10 bzG
Eitenburg Kattun G
Halleſche Maſchinen 222,00 bzBLeipziger Braueret Riebeck 200,25 656

Laurahütte 91,50 bzPpönirewerzwert Lit A 98 75 bzB
do B 3050 bzDortmunder Union St Pr 69 50 bzG

Bochumer Gußſtahl 141 /50 bz
Hord Hütt WV tonv 58/50 bzG
Glauziger Zucker 92,60 bzG
Körbisdorfer Zucker 99,00 BSächſ Th Br V St A 130,75 B

do St Prior 132,00 bzB
Sächſ Maſch Hartmann 131,99 bzG

do

Zeitzer Maſchinen
Stictmaſchinen

Wechfel

Amſterdam 100 fl 8 T
Bruſſ Antw 100 fl 8 T
London 1 Lſtrl 9 T

100 00 bzG
225,00 6

Magdeburg 28 März Her mann Wgiger Kartoffelſpiritns feſt Se Berlin Dresden gr Tur DTLoco ohne 48 20 48 50 M bei 50 M 30 00 M bei M Steuer er h e v e W e 160,35 bz
aufſchlag Ab Speicher unter freier Vorhaltung der Gebinde fehlte Augebot 7 Braun e u 8 Petersd 100 S R 3 W 16770

Magdeburg 28 März Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß 4 Bu en r t 96 6 z48 40 48 80 M bei 50 30 20 bei 20 D Steueraufſchlag e VankDistontoDie Aelteſten der Kaufmannſchaft do g v i B
z e 28 März Spiritus loco ohne Faß 80er 45,90 do do 70er 5 do VII 100 6 Berlin Wechſel 3 Lombard 3/ u 427 90 do do mit Perbroſahabhabe von 70 M und darüber 27,90 per März 4 Mgd r i Amſterd 21/2 Brüſſel 2/2 London 2

Get 1 Zeit g be 1673 10820 b Paris 2 Petersburg 5 Wien 4öétettin 28 an Spiritus behauptet loco ohne Faß do mit 50 do X 10 öM Konſumſteuer 47 50 do mit 70 M r egg 00 per April Mai 4 3 n a o bo6 Gold Silber und Banknoten
mit 50 M Konſumiſtener do nut 70 e 30 00 3 e W u uberge 9275 Sovereignsu en 28 März Spiritus ſull per März 20,50 Br per 4 Mai d g w ung Wunoten 20 G
April Mai 19,75 Br Hat Juni 20,00 Br Juni Juli 20 50 Br d 87 i 101 50 b eBreskan 28 März Spiritus per 100 100/0 excl 50 M Verbrauchsab do z iv 101 70 6 re Stkcke l tes G
gaben per Marz 46 10 April Mai 46 30 do per MaiJuni 47,29 do do 70 M chÜe I i ine T
See en per März 28 10 per April Pai 28 10 per MaiJuni z rer B lung iknoten 80Paris 28 März abends Telegr Spiritus per März 48 00 4 Li i 108 10 G er an eper April 47 9 er MaiAug 47 00 per Sept Dez 45 r o 50 oParis 28 März a Spiritus e per März 48 00 do Em v 73 108 00 b tuſf do 168,80 z
per April 50 per Mai 47 00 per Sept Dez 45

Petrolenm
Berlin 28 M Amtl Petroleum ar eandard white e Leipziger Börſe vom 28 n100 o mit Faß D oſten von 100 Ctr Termine Gekündigt g Kgl Sächſ el

g Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco 3 RentenAnl 3333 90,90 G Man den Z 102,25 G

per dieſen Monat M 3 do i 90,95 bz 103,00 bzStettin 28 ars Loco verzollt 13,30 3 do 91,70 4 W 18 103,00 bHamburg März Petroleum flau Standard white loco Thee 5 doEm 18 102,257 z r 7,00 o pr Aug Dez 15 Br 39 Staatsanl 1855 100 97,00 4 Lpz Stadtobl1 105,75 bBremen 28 März Schlnßber geſchäftsl Standard white loco 7,05 Br 49 do 1847 3500 102 20 do 187 100
Antw epeu 28 März Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type A do 1870 100 105,20 G 3 Altb Landobl 101,50 G

t loco Be bez und Br pr e 16 bez 16 Br per Mai 16 4 do 67 ab 500 10525 G do 104,80 Gbez 16 Br per Sept Dez 17 Br Weichend i Landrentenbr 500 100,00 6New ort 27 März Telegr Raſfinirtes Petroleum 70 Abel Teſt

in z 7 Gd do Philadelphia 72 Gd Rohes Petroleum in Rew Div Eiſenb St Alkt DivJort 6 C do Pipe line Cerliſicats L jeſt l e s 0 Körbisd Zuderfabr 99,25 bz
Auſſig 96 31 Baubank 69,00 GOeiſaaten Oele Fettwoaren n g 114,80 G e n e 210,00 GBerlin 28 März Amtl Oelſgaten per 1000 kg Sek Winter es S Jehe e 11 Sp Moißf d 196,00 Praps Sommer Winterrübſen Sommerrübſen 5 B 92,80 bzG 7 Sächſ RadingenM Rüböl per 1 Faß Termine feſter Gekündigt g5 9 n hie GSolbrig 95,80 G

Kündigungspreis rchſchnittspreis Loco mit Faß St Irz Joſ B 52 87 10 G 6 Sächſ Maſch Fabr
Se Faß per dieſen Monat März April per an Hartmann 135,25 Gai 44,01 bis 44 05 bezahlt per an 44,05 44,09 bez per Juni Eiſenb St P A 10 Sächſ Webſtuhlſabr
Juli 4408 45 2 per Juli Aug dez per Sept Ott 45 7 45 9 bez 8 e i 168,50 G Thönherr 250,00 GLeinol per 100 kg s Lieſerung 9 St d 112,00 G 8 Ther Gasgef Lpz 136,50 GStettin März Rüböl geſchäſtet per April Mai 45 00 per Sept 9 B 112,00 G 8 do Stamm Pr 151,00 G

r e 7 0m Bres kan 25 März Rüböl per März 46 50 per AprilMai 45 50 enk u Kred A 7 per Priet 38806
Köln 28 März Rübol och 25 30 per Mai per 50 kg r 0 WVer S Thür Parf

per t per 100 kg 48 u S Pr Akt p C 62,00 PZarte u e e i i März 51,25 9 e rn 4306üper April per I ch n i rer n 5 eregh haunri u l be t März 51 04,00per c t 4 a Man u S 5 per Mürzst,25 3 t et Glauzig eh o 2 27 e er nen 7so do Fairbanks 9 n e e
o Aue EtBerlin 28 7 Amtl ebetuzez Nr 0 u 100 Ks inkl S d a

e Ter Siene 103 per Be z Whued re 16 s r MaiJuni 16 75 per Zu g v t B er
ug 84,35a a e Nr 00 z r 75 3 Sv u Bodea e a S u Zu n 0 I v n 4308e e 5 1071 10ris rz abends ehl a e eng 4 78,00e a n en 3per April öi 80 per MaiJuni 51 60 per ber et n t r u 2 96,60

London 28 März Teiegr Mehl ſietig vNew Hort 27 Marz Aciegr Meh 8 D 19 45
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ſei

Hülſenfrüchten e ars o fl
Berlin S We i u per c tet TermineGekündigt Kündigungspr Mg 42 a W h per dieſen Monat per Mir
rilMRa i2 a ver 000 Kg Kochwaare 125 185 M Futterwaare 115 121 M nach

all
Wien 28 März 7 Mais per MaiJunt 6,06 Gd 6,71 Br

uniJuli 6,55 Gde e War n ine Mais per MaiJuni 1888 19 Gd 6,20 Br
v olen 2 n F Mais ruhig träge

ärz Telegr Mais New 62
Butter

KReweYort 27

Eier Fleiſch
Pol Präſ Rindſleiſ von d ever s e 1 ee e Butter 1 80 2,80 M e 2,80 4

Ah nern 27 März Telegr Se e

Kartoffelna Serlin 27 März Pol Praſ Kartoffeln 425 7 M per 100 W

Stärke Kartoffelmehl
März Amtl Kartoffelmehl per 100 kg brutto inkl SackGekündigt Sack Kündigungsprets M Durch

M Prima Qualit loco 19,00 dieſen Mon und per Märzlpril 18 90 per April Mai 18 90 per MaiJuni per Aug Sept
M Trockene Kartoffelſtärke per 100 kg brutto inkl Termine

feſt Gekündigt Sack Kündigungspreis Durchſchnittspreis
M Prima Onal loco 18 80 18,90 per d ne 18 80 per März

April i per April Mai 18 90 per per MaiJuni per Aug Sept

Berlin 28
Termine feſt

Wolle Stoffe Webwaaren
Mauncheſter 27 März Telegr 12r Water Tahlor 61/, 30r Water

Taylor 9 20r Water Leigh 8 30r Water Clayton 8i/, 32r Mock Brooke8 40r Mule Mayoll 9 A40r Medio Wilkinſon 9 ger Warpcops Lees 8
36r Warpcos Rowland 8 40r Double Weſton 9 e Double conrante

Sitt 117 32 116 yds 16 X 16 grey Printers aus 82r/46 1607
tetig

Stroh Henm er b 27 März Pol Präſ Richtſtroh 3,25 4,00 Heu 60 80
per

Metalle Kohle
Breslau 28 März Telegr Zink umſatzlosAmſterdam 28 ärz Telegr Bancazinn 98

3 x a5gom 28 März Telegr Roheiſen Mixed unmbers warrants
ſh

Glasgow März Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers
warrants 38 ſh 9London 28 Merz Telegr ChiliKupfer 80

London 27 Mär inn 166 r Kupfer 80 Altrl Zink 18Lſtrl Blei engl 148 M ſpan 14 Lſtrl Queckſilber 72 Lſtrl
ar k 26 März Zinn Straits 35 50 Doll Eiſen Nr 1 Colt

ne

New York 27 März Telegr Kupfer per April 15,95

Schiffahrt
London 24 März Der UnionDampfer r rege iſt gen aufder Ausreiſe von Plymouth und der Dampfer Trojan auf er Heim

reiſe von Madetra abgegangen
London 27 März Der UnionDampfer Pretoria iſt geſtern aufder Ausreiſe von Liſſabon abgegangen

Schiffsbewegung der am pfl4tfle der rAmerikaniſchen Packetfahrt A ien Geſellſchaft
Caſſius am 18 März von St Thomas nach Hamburg abgegangenTeutonia von St Thomas am 18 März iu Hamburg angekomnien
Saxonia von Hamburg nach St Thomas am 19 März von Havre

weitergegangen Moravia von Hamburg nach New r am 21 März
von Havre weitergegangen California am 21 März von mburg
nach NewYork abgegangen Rugia von r am 22 März in
Hamburg angekommen Nhaet ia am 22 März von New ork nach
Hamburg abgegangen Boru ffia von St Thomas am 22 März i
Hamburg angekommen Holſatia von St Thomas am 22 MärzHamburg angekommen Albingia von Hamburg am 22 März in don
angekommen Gothia von NewYork na Stettin am 24 März inKopenhagen angekomm en Slavonia am 24 März von NewYork dach
Stettin abgegangen Suevia am 25 März von rg nach NewYork
abgegangen Rhenania von Hamburg nach Colon am 25 März von

von Hamburg am 24 März in NewHavre weitergegangen Wieland
York angekommen

60 ohne
r

Dinziger App paratmere durch welehen vie
Correspondenzwenigen S

nach Datum und Alphabet geordnet und auf
bewahrt wird

Papiere frei zum augenblieklichen Heraus
nehmen ohne zu zerreissen oder die Ordnung
der anderen im Geringsten zu stören

27 Se t

Preis MK 6

Nur echt wenn mit unserm Stempel versehen

WehSchreibt gleich leicht auf glattem wie auf rauhem
Papier Vorzüglicher Schliff der Spitzen bedeu
tend dauerhafter und daher billiger wie jecke
andere Feder wird von keiner Tinte angegriffenZu haben in anen

Man verlange illustrirte Cataloge und Prospecte mit
über unsere neuesten Fabrikate für Bureau Bedarf

Zeiss ber
Alle Hals und Kehlkopfleiden vom leichten Dſtenre

bis h hartnäckigen verhärteten Katarrh werden gehoben oder
in ſchweren Fällen doch weſentlich gelindert durch denrichtigen Gebrauch der Sodener Mineral Pastillen Dieſe unter

Aufſicht eines RegierungsMediecinalBeamten hergeſtellten Paſtillen
4 zu den wenigen Präparaten ähnlicher Art die als wirkcher Erſatz für das unmittelbare Jurhprodutt geiten können ee cunncg dieſen eine ganz einzige Kiere ein weil

ie Heilſubſtanzen der Quelle in wirkli zuügger er e en
di Auf jede Paſtille kommt ein volles Decigramm Sa
alſo genau ſoviel als in zehn Stück der einſt ſo beliebten Viohy
Pastien enthalten war
auch das neue Heilmittel fehr raſch Emgang gefun
die vielen Empfehlungen r die ihnen u aus dieſemKreiſe zu Theil werden Erhältli c ind die Sodener Mineral
Pastillen in allen Apotheken die achtel zu 85 Pfg

iſtVon hrinem Huſtenmittel übertroffen
beliebte und ärztlich warm empfohlene Dr R Bockuſtenſtiller i in Schachteln mit 60 Peſcuch à 1
d eaegabeten Die Beſtandtheile ſind außen auf jeder Schachtel

e i 30

Jn der ärztlichen San Wie denn

o e

W a
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